
Geld, Immobilien, Aktien, Edel-
metalle und wer am meisten da-
von hat wenn er stirbt, hat ge-
wonnen. Das ist heute nicht
mein Tipp. Sondern ich möchte
mal sagen, das gehört alles zur
Klasse der materiellen Anlagen.
Wenn wir aber auf die Welt kom-
men, dann haben wir keine Eu-
ros, die wir irgendwo anlegen
müssen sondern wir haben un-
sere Lebenszeit. Und die ist für
alle ungefähr gleich. Und diese
Lebenszeit gilt es anzulegen. Die
meisten legen sie in diese materi-
elle Klasse an. Es gibt aber auch
noch, wenn man das ein biss-
chen mehr aus der Vogelperspek-
tive betrachtet, die immateriellen
Anlagegüter. Wie zum Beispiel
Glück, Gesundheit, Liebe, Fami-
lie, Freundschaft, Bildung. Und
wer zu viel Geld hat, dem emp-
fehle ich einfach: Vielleicht hat
er ja diese immaterielle Seite ein
bisschen vernachlässigt in den
letzten Jahren. Dann soll er mal
in den Spiegel schauen und sich
fragen, womit kann er sich was
Gutes tun? Und dann umschich-
ten von materiell auf immateriell.

„Lesen kann Ihre Unwissenheit ernsthaft gefährden.“
 Unbekannt

►Thema Migration: ◄

Virenwarnung! Gegenstimmen-Internetseiten werden leider immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress –
Infos kurz, bündig und ohne Internetzugang – Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins Internet gehen!

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info

INTRO
Liebe S&G-Leserschaft: Es ist
kaum zu glauben, aber der
S&G-Handexpress geht mit
dem neuen Jahr 2019 in die
achte Runde! In den 449
S&G-Ausgaben die seit der
Gründung im Jahr 2012 er-
schienen sind, geht es vorwie-
gend um erschütternde Hin-
tergründe, die nicht ganz
leicht zu verdauen sind. Dies
wird nach wie vor der Schwer-
punkt der S&G bleiben, denn
wie der brasilianische Schrift-
steller Paulo Coelho doch
sagt: „Die Schönheit der
Wahrheit, ob sie nun schlimm
ist oder gut, sie ist befreiend.“
Die erste Ausgabe im neuen
Jahr soll nun zur Auflocke-
rung eine etwas andere S&G
mit Humorvollem, Ermuti-
gendem und Nachdenkens-
wertem sein. Ivo Sasek, Grün-
der und Herausgeber der
S&G und vielem mehr hat in
seiner Einleitung zur 16. AZK
gesagt: „ Mir ist wichtig, dass
es bei der Überwindung die-
ser Matrix, bei diesem Biest,
das hier wirkt, wir möglichst
unverbittert diesen Kampf
kämpfen, möglichst mit Kunst,
mit Humor durchsetzt.“

Stimme Gegenstimme
Nicht gläserne Bürger - gläserne Medien,

Politiker, Finanzmogule brauchen wir!

Weltgeschehen unter

der Volkslupe

S&G

Klarheit durch intelligente Analytiker

Weniggehörtes - vom Volk fürs Volk!

frei und unentgeltlich

Inspirierend

S&G

 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME

Medienmüde? Dann Informationen von ...

www.KLAGEMAUER.TV

Jeden Abend ab 19.45 Uhr
~ Ausgabe 1/2019 ~

►Thema Medien: ◄
„Wenn man die Zeitung nicht liest, ist man nicht informiert.
Wenn man die Zeitung liest, ist man falsch informiert.“
Mark Twain, US-amerikanischer Schriftsteller

Treffen sich zwei Schneemänner:

Natur beweist: Es wird Tag!
Die Natur ist an den Zyklus von Nacht und Tag gebunden. Nicht etwa
weil der Hahn kräht, wird es Tag, sondern weil es beginnt Tag zu
werden – auf der ganzen Welt, durch das Licht der Wahrheit –
beginnt der Hahn zu krähen d.h. beginnen die Menschen der Gerech-
tigkeit weltweit ihren Mund zu öffnen.
Somit können wir vollgewiss sein, dass es jetzt gerade Tag wird
und die Nacht hinter uns liegt.

Quellen: www.kla.tv/13470
www.anti-zensur.info/azk16/

Reich bist du erst, wenn du etwas hast, das man mit Geld nicht
kaufen kann. Zum Beispiel Kinder!

Unbekannt
Meine Oma hat immer gesagt: „Man kann nur so viel Geld
ausgeben, wie man hat!“ Unsere Regierung hat wohl keine Oma.

Unbekannt
„Es gibt ca. 14.000 Billiarden Lebewesen auf unserem Planeten.
Ungefähr 0,0002 Prozent davon brauchen Geld, um leben zu kön-
nen, 99,9998 Prozent leben ohne. Das ist noch nicht so sehr unge-
wöhnlich. Sehr ungewöhnlich ist jedoch, dass diese 0,0002 Prozent
denken, leben ohne Geld sei gar nicht möglich.“

Heinrich Badhofer, österreichischer Grundlagenforscher

 Anlagetipp vom Finanz-
experten Rico Albrecht

Merkelsche Doppelmoral in der Willkommenskultur
„Demokratie ist, wenn ein Schaf und zwei Wölfe entscheiden was es
zu fressen gibt. Die deutsche Zubereitungsart eines Schafes ist übri-
gens ganz einfach. Erst wird man verkohlt, dann geschrödert – und
dann ausgemerkelt!“ … Ja, die Merkel – Angela Merkel hat ja 2015
das Grundgesetz gebrochen und die Deutsche Staatsgrenze einfach
aufgelöst, dass man sie heute fragt: „Was ist der kürzeste Witz?“ –
„Bundesgrenzschutz!“ Ich war kürzlich bei der Bundeskanzlerin
zuhause auf Besuch abends – also, ohne Einladung natürlich, und es
hat sie sichtlich gefreut, als ich in Handschellen abgeführt wurde.
Also diese Doppelmoral von Willkommenskultur macht mir zu schaf-
fen. Und vor allem: So ein riesiges Wohnzimmer hatte die, und nicht
einen, nicht einen Flüchtling bei sich aufgenommen. Das hat mich
echt enttäuscht. Quellen: www.kla.tv/13484 | www.anti-zensur.info/azk16/

Elvis galt als exzentrisch weil
er mit dem Revolver auf den

Fernseher schoss.
Für mich klingt

das sehr vernünftig.

►Thema Geld:◄

 Die Redaktion (brm.)

„Der Frühling
wird kommen

und uns alle dahin-
schmelzen!“

„Ach, du im-
mer mit deinen
Verschwörungs-

theorien!!“

„Das Geheimnis des Genies ist es, den kindlichen Geist
bis ins hohe Alter mitzunehmen, d.h.

niemals seine Begeisterung zu verlieren.“
Aldous Huxley (1894-1963) brit. Schriftsteller („Schöne neue Welt“)

„Ich betrachte die große Masse meiner Landsleute wirklich mit
tiefem Mitleid: Sie lesen die Zeitungen und leben und sterben in
dem Glauben, sie hätten etwas von dem erfahren, was zu ihren
Lebzeiten auf der Welt geschah.“
Thomas Jefferson (1743-1826), Mitverfasser der  Unabhängigkeitserklärung,
Gründervater und 3. Präsident der USA



„Ich weiß es, Mami!
Um die Terroristen

draußen zu halten, so
dass wir unsere Freiheit

genießen können.“

„Kinder wisst ihr, wa-
rum wir überall von

Stacheldrahtzaun  um-
geben sind?“

Ausgabe 1/19 S&G Hand-Express

Evtl. von Hackern attackierte oder im Internet verschwundene Quellen sind in den S&G-Archiven gesichert.

Beziehen Sie Ihre S&Gs bereits von einem „internetunabhängigen Kiosk“? Wenn nein, dann bitte melden unter
SuG@infopool.info zur Vermittlung. Bitte selbst mindestens 3x kopieren und von Hand zu Hand weitergeben!

Impressum: 4.1.19
S&G ist ein Organ klarheitsuchender und
gerechtigkeitsliebender Menschen aus aller Welt.
Ihre Artikel erhält sie von ihrer Leserschaft.
Sie kommt, wann sie kommt, und es bestehen
keinerlei kommerzielle Absichten.

Verantwortlich für den Inhalt:
Jeder Schreiber, Zeuge oder Verfasser sowie jeder, der eine
Quelle angibt, ist nur für sich selbst verantwortlich. S&G-Inhalte
spiegeln nicht unbedingt die Sichtweise der Redaktion wider.
Redaktion:
Ivo Sasek, Verlagsadresse: Nord 33, CH-9428 Walzenhausen

Auch in den Sprachen: ENG, FRA, ITA, SPA, RUS, HOL, HUN,
RUM, ISL, ARAB, UKR, TUR, SWE, LIT – weitere auf Anfrage
Abonnentenservice: www.s-und-g.info
Deutschland: AZZ, Postfach 0111, D-73001 Göppingen
Österreich: AZZ, Postfach 0016, A-9300 St. Veit a. d. Glan
Schweiz: AZZ, Postfach 229, CH-9445 Rebstein

www.anti-zensur.info www.klagemauer.tv www.panorama-film.ch www.stimmvereinigung.org www.agb-antigenozidbewegung.de www.sasek.tv

Schlusspunkt ●
Was keiner wagt,

das sollt ihr wagen
Was keiner sagt, das sagt heraus

Was keiner denkt,
das wagt zu denken

Was keiner anfängt, das führt aus
Wenn keiner ja sagt,

sollt ihr’s sagen
Wenn keiner nein sagt,

sagt doch nein
Wenn alle zweifeln,
wagt zu glauben

Wenn alle mittun, steht allein
Wo alle loben, habt Bedenken
Wo alle spotten, spottet nicht

Wo alle geizen,
wagt zu schenken

Wo alles dunkel ist, macht Licht

„Ich will keine politisch kor-
rekten Menschen, sondern

menschlich korrekte Politiker.“
Unbekannt

►Thema Politik: ◄

„Die Political Correctness ist das
Symptom einer Gesellschaft, in
der man verlernt hat zuzuhören,
was der andere sagt, um darauf
einzugehen. Und da die verschie-
denen Meinungen in einer Ge-
sellschaft immer auseinanderge-
hen, führt die Political Correct-
ness bloß dazu, dass man seine
Meinung nur noch hinter vorge-
haltener Hand zu sagen wagt.
Denn die Political Correctness
teilt das Bett mit der Empörung.“
Andreas Thiel, Schweizer Satiriker

Politisch Korrekte
haben verlernt zuzuhören

„Das Volk hat zwei Feinde: (1)
die Kriminellen und (2) die Re-
gierung. So wollen wir die zwei-
te in die Ketten der Verfassung
legen, damit sie nicht zu einer
legalisierten Form der Erste-
ren werde.“

Thomas Jefferson (1743-1826),
Gründervater und 3. Präsident der USA

„Willst Du den Charakter
eines Menschen erkennen,

so gib ihm Macht.“
Abraham Lincoln (1809-1865)

16. Präsident der USA

„Politik ist die Unterhal-
tungsindustrie des militärisch-

industriellen Komplexes.“
Frank Zappa (1940-1993), Rocklegende

Hallo! Ist da Giovannis Pizza-Sevice? Nein, hier ist Googles
Pizza-Service.
Sorry, dann hab ich wohl die falsche Nummer…? Nein, Google
hat die Nummer gekauft.
O.K., dann möchte ich gerne…. Wollen Sie das Übliche?
Das Übliche? Wieso kennen Sie das? Gemäß unseren Aufzeich-
nungen der letzten zwölf Anrufe haben Sie Pizza mit Käse, Wurst
und dicker Kruste bestellt.
O.K., genau das will ich auch! Dürfte ich vorschlagen, dass Sie
dieses Mal eine Pizza mit Ricotta, Rucola und getrockneten
Tomaten bestellen?
Nein, ich hasse Gemüse! Aber Ihr Cholesterinwert ist nicht gut.
Wie können Sie das wissen? Aus Ihrem Gesundheitsprofil. Wir
haben die Resultate Ihrer Blutwerte der letzten sieben Jahre.
Okay, aber ich will nicht diese Pizza. Ich habe meine Medizin
schon genommen. Sie haben Ihre Medizin nicht regelmäßig einge-
nommen. Vor vier Monaten haben Sie online eine Schachtel mit 30
Tabletten in der Versandapotheke ‚Sunstore‘ gekauft.
Ich habe noch in einer anderen Apotheke eingekauft. Das ist
aber nicht auf Ihrer Kreditkarte abgebucht.
Ich habe bar bezahlt. Gemäß Ihrem Bankkonto haben Sie dafür
nicht genügend Bargeld bezogen.
Ich habe noch andere Geldquellen. Das ist aus Ihrer letzten Steu-
ererklärung nicht ersichtlich, also handelt es sich um nicht dekla-
riertes Einkommen.
ZUM TEUFEL MIT IHNEN! Genug! Ich habe die Nase voll
von Google, Facebook, Twitter, WhatsApp und Konsorten. Ich
werde auf eine Insel gehen ohne Internet, ohne Telefon und wo
mich keiner ausspionieren kann. Ich verstehe Sie, aber vorher
müssen Sie Ihren Pass erneuern. Er ist vor fünf Jahren abgelaufen…

Lieber Barack Obama, liebe CIA, liebe NSA!
Mir ist heute meine Festplatte kaputt gegangen.

Frage: Könnt Ihr mir bitte eine Kopie meiner Daten schicken?
Porto übernehme ich. DANKE! Unbekannt

„Ein Computer kann nicht medi-
tieren, ein Computer kann nicht
lieben – und das ist die Hoff-
nung, dass der Mensch über Ma-
schinen hinausgehen kann. Du
kannst lieben. Deine Liebe wird
der entscheidende Faktor in der
Zukunft sein, nicht die Logik.“
Chandra Mohan Jain (1931-1990), besser
bekannt unter Bhagwan Shree Rajneesh

oder Osho, indischer Philosoph

„Zu jedem Wissenschaftler, der
etwas sagt, findet man einen Wis-
senschaftler, der das Gegenteil
behauptet. Früher hat man miss-
liebige Wissenschaftler auf dem
Scheiterhaufen verbrannt. Heute
werden sie medial hingerichtet.
Im Nachhinein sind es dann aber
meistens die Hingerichteten ge-
wesen, die richtig lagen. Wenn
man zurückschaut in der Ge-
schichte der Wissenschaft, ist es
für einen Wissenschaftler eine
hervorragende Referenz, öffent-
lich hingerichtet worden zu sein.“

Andreas Thiel, Schweizer Satiriker

►Thema Überwachung:◄ ►Medizin und
 Wissenschaft: ◄

„Wenn du glaubst, Abenteuer
seien gefährlich, dann probier`s
mal mit Routine: die ist tödlich!“

Paulo Coelho,
bras. Schriftsteller u. Bestsellerautor

Überleben
Heute geh` ich zum Arzt,
denn der muss auch leben,
der verschreibt mir was,
denn die Pharmaindustrie muss
auch leben,
das kauf ` ich in der Apotheke,
denn die müssen auch leben...
und dann schmeiß ich das ganze
Zeug weg,
denn ich will auch leben...
Luisa Francia, deutsche Autorin

„Behandelt die Menschen so,
als ob sie schon so wären,

wie ihr sie haben wollt – es ist
der einzige Weg,

sie dazu zu machen.“
Johann Wolfgang von Goethe

„Lernen Sie eine Zeitlang mehr
an andere als an sich selbst zu
denken! Es ist der einzige Weg
zur Heilung.“

Hermann Hesse (1877-1962),
dt. Schriftsteller, Dichter und Maler

„Wissenschaftler haben heraus-
gefunden, dass Leute alles glau-
ben, wenn man behauptet, Wis-
senschaftler hätten es herausge-
funden.“ Unbekannt

von Lothar Zenetti (*1926),
deutscher Theologe und Schriftsteller

Quellen: http://luigibenetton.com/2017/11/20/google-pizza-satire/
               https://www.youtube.com/watch?v=bqdu6tWZcmw

Anm. d. Redaktion: Viele Zitate und Sprüche dieser Ausgabe sind der Kent-Depesche , 21+22/2018 entnommen.

Des Wissenschaftlers Schicksal


